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Basel, 24. Februar 2016 
 
Regierungsratsbeschluss vom 23. Februar 2016 
 

Schriftliche Anfrage Eric Weber betreffend «wie viele Asylbewer-
ber haben Basel freiwillig verlassen» 
 
Das Büro des Grossen Rates hat die nachstehende Schriftliche Anfrage Eric Weber dem Regie-
rungsrat zur Beantwortung überwiesen: 

 

„Ich garantiere meinen Wählern, dass ich mich jederzeit für ihre Belange einsetze und mit bisher 
im Grossen Rat nicht gekannter Hartnäckigkeit und Transparenz eine neue Qualität der Bürger-
orientierung einfordere. Und das seit 1984. Ich habe vor, dies bis 2051, meinem Todesjahr, durch 
zu führen. Dann bin ich Alterspräsident in Basel. 

Das Asylthema interessiert die Leute. 

1. Wieviele Asylbewerber haben Basel freiwillig verlassen? 

2. Wieviel Geld haben diese Asylbewerber auf ihren Heimweg mitbekommen? 

3. Wieviele Asylbewerber wurden ausgeschafft, da sie nicht freiwillig gehen wollten? Was hat 
das gekostet? In der Fachsprache nennt man dies auch Abschiebung. 

4. Ich wäre der Regierung dankbar, sie könnte ein paar Zahlen nennen. 

5. Menschen, die versuchen, sich der Abschiebung zu entziehen, können in der Abschiebehaft 
landen. Wieviele Menschen waren in letzter Zeit in Basel in Abschiebehaft? 

6. Wer abgeschoben wird, muss dieser selbst die Kosten dafür tragen? 

7. Gibt es in Basel Aufnahme- und Rückführungszentren? Oder wo sind diese Zentren, die für 
Basel zuständig sind? 

Eric Weber“ 

 
Wir beantworten diese Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
Der Regierungsrat verweist auf die entsprechenden Statistiken des Staatssekretariats für Migrati-
on (SEM). 
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